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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Schneeren am Donnerstag, 18.06.2020, 19:30 Uhr, 
im Restaurant San Stefan, Schneerener Str. 19, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil 
Schneeren  
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Herr Stefan Porscha  

Stellv. Ortsbürgermeister/in 
Herr Christian Thieße  

Mitglieder 
Herr Rüdiger Arand  
Herr Dr. Godehard Kass  
Herr Dr. Henning Krüger  
Herr Ferdinand Lühring  
Herr Steffen Struckmann  
Herr Maik Wiebking  
Frau Susanne Wolf  

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Saskia Meyer  
Herr Ralf Pulkowski  
Frau Sarah Zimpel  

  
Zuhörer/innen 4 Zuhörer 
 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 
Sitzungsende:  20:31 
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschluss-
fähigkeit und der Tagesordnung 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der 

Sitzung am 20.02.2020 
 

   
 3   Berichte und Bekanntgaben  
   
 3.1   Nahverkehrsplan 2020 für die Region Hannover; Beteiligung 

der Stadt Neustadt a. Rbge. im Aufstellungsverfahren 
2020/077 

   
 4   Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Nieder-

sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 5   Widmung eines Teilstückes der Straße "Tenor", Gemarkung 

Schneeren in 31535 Neustadt a. Rbge. nach dem Nieder-
sächsischen Straßengesetz (NStrG) 

2020/094 

   
 6   Abrechnung der Ortsratsmittel 2019  
   
 7   Anfragen  
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und der Tagesordnung  
 

 
Herr Porscha begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. Danach werden Frau Meyer und Frau Helfers als neue Ortsratsbetreue-
rinnen vorgestellt.  
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 20.02.2020  
 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 20.02.2020 lag noch nicht allen Ortsratsmitgliedern vor bzw. 
erst kurzfristig und wird daher in der nächsten Sitzung genehmigt.  
 
 
 3. Berichte und Bekanntgaben   
 
Herr Porscha gibt bekannt, dass in der Februarsitzung des Ortsrates besprochen wurde, 
dass eine Initiative die Messtafel zur Geschwindigkeitsüberwachung anschaffen werden und 
der Stadt/dem Ortsrat geschenkt werden könnte. Fraglich ist noch, wer den Betrieb und die 
Wartung dann übernimmt. Da Stadt/Ortsrat die Tafel jedoch erhalten, haben sie dann sicher 
auch den Betrieb zu gewährleisten. 
 
Herr Struckmann weist darauf hin, dass in der Kita momentan 70 von 72 Plätzen belegt seien 
und dass die Stadt bei der Anschaffung der Container darauf achten möge, dass diese evtl. 
länger als zwei Jahre gebraucht werden könnten, sofern bis dahin keine bauliche Lösung 
gefunden wurde. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Baugenehmigung für die Containeranlage an der Kita in Schneeren wurde für 5 Jahre 
erteilt – Insoweit wurde der Hinweis aus dem Ortsrat bereits bedacht.   
 
 
 3.1. Nahverkehrsplan 2020 für die Region Hannover; Beteiligung der 

Stadt Neustadt a. Rbge. im Aufstellungsverfahren  
2020/077 

 
Herr Porscha führt aus, dass eine Drucksache bezüglich des Steinhuder Meers für Schnee-
ren interessant wäre, dass diese Drucksache jedoch noch in Bearbeitung sei, 
 
Herr Dr. Kass ergänzt, dass ihm in der Vorlage trotz umfangreicher Darstellung die CO2-
Bilanz fehlen würde. Dies müsse heutzutage fester Bestandteil eines Nahverkehrsplanes 
sein. Er weist zudem darauf hin, dass auch und gerade in der Coronakrise eine Chance lie-
gen würde, die Themen E-Mobilität und Digitalisierung voranzubringen. 
 
Herr Lühring weist in dem Zusammenhang darauf hin, dass mehr Bushaltestellen im Neu-
städter Land barrierefrei gestaltet werden müssten. Dieser Ausbau müsse schneller voran-
gehen, in anderen Kommunen wäre die Anzahl der umgebauten Haltestellen pro Jahr deut-
lich höher. 
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Anmerkung der Verwaltung: 
 
In den letzten vier Jahren wurden bereits ca. 50 Bushaltestellen barrierefrei ausgebaut. Dies 
entspricht mehr als 12 pro Jahr. In diesem Jahr sind es bereits acht.l 
 
 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
Herr Jens Böse fragt an, ob seitens der Stadt ein Zuwendungsbescheid o.ä. zur Anschaffung 
oder Unterhaltung der unter 3. genannten Messtafel denkbar ist. 
 
Es wird weiterhin angefragt, ob bei der Sanierung der Landwehr die Umeltungsstrecken von 
der Verwaltung hinreichend bedacht werden, da ebenfalls eine Sanierung der Moorstraße 
erfolgen soll. 
 
Es werden zudem Anfragen zum Baugebiet Rötzberg sowie energetische Sanierung und 
einige Fragen zum Schallschutz der Biogasanlage vom Ortsrat beantwortet. 
 
Herr Böse fragt zum Verkehrskonzept an, wie die Region Hannover als Trägerin der Schüler-
beförderung den Verkehrsplan nach den Sommerferien gestalten will und ob bzw. wie den 
Abstandsregelungen und dem Umweltschutz Rechnung getragen wird. 
 
Stellungnahme der Region Hannover als Trägerin der Schülerbeförderung: 
 
Der Regelbetrieb bei den Verkehrsunternehmen mit allen schulische bedingten Fahrten wur-
de im Mai wieder aufgenommen. Dieser Regelfahrplan wird auch nach den Sommerferien ab 
Ende August gefahren. Die Gelenkbusse werden dabei in der Hauptverkehrszeit und im 
Schülerverkehr eingesetzt. Weitere Kapazitätsausweitungen in Spitzenzeiten sind nicht mög-
lich, da weder zusätzliche Fahrzeuge noch Fahrpersonal vorhanden sind. 
 
Der Abstand von 1,5 m  in Fahrzeugen wir dabei trotzdem nicht immer zu gewährleisten sein. 
Aus diesem Grund ist die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung im ÖPNV sehr 
sinnvoll. 
 
Fahrgäste, also auch Schülerinnen und Schüler, müssen während der Fahrt eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen. Eine Überprüfung durch das Fahrpersonal kann nicht zu 100% 
durchgeführt werden.  Es ist nicht berechtigt, die Maskenpflicht durchzusetzen.  
 
Die Verkehrsunternehmen im Großraum-Verkehr Hannover weisen mit Plakaten in den Fahr-
zeugen und in anderen Medien auf die Maskentragepflicht hin. Es gilt eine Beförderungs-
pflicht im ÖPNV. Die Verkehrsunternehmen und die Region Hannover appellieren deshalb an 
alle Fahrgäste, die Maskenpflicht einzuhalten. 
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 5. Widmung eines Teilstückes der Straße "Tenor", Gemarkung 
Schneeren in 31535 Neustadt a. Rbge. nach dem Niedersächsi-
schen Straßengesetz (NStrG)  

2020/094 

 
Der Ortsrat fasst hier einstimmig folgenden empfehlenden 
 
Beschlussvorschlag 

Das Teilstück der Straße „Tenor", bestehend aus dem Flurstück 287/14, Flur 8 in Neu-

stadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren, wird vom westlichen Grenzpunkt des Flurstückes 

71/2, Flur 8, Gemarkung Schneeren, Tenor 22, bis zum nordöstlichen Grenzpunkt des 

Flurstückes 71/2, Flur 8, Gemarkung Schneeren gem. § 6 Abs. 1 des Niedersächsi-

schen Straßengesetzes (NStrG) dem öffentlichen Verkehr ohne Einschränkungen als 

Gemeindestraße gewidmet. Die Länge beträgt 42 Meter. 
 

Die Straße Tenor beginnt westlich von der Einmündung in die Schneerener Straße L 360 

und endet nach einer Gesamtlänge von 646 Metern an der nördlichen Einmündung 

Schneerener Straße L 360. 

 
 
 6. Abrechnung der Ortsratsmittel 2019   
 
Herr Porscha gibt die Abrechnung der Ortsratsmittel 2019  bekannt. Dies ist dem Protokoll 
als Anlage 1 beigefügt. 
 
Frau Wolf fragt nach einer zeitlichen Befristung der Mittel der 800-Jahr-Feier. Dies wird von 
Herrn Porscha verneint.  
 
 
 7. Anfragen   
 
Es gibt keine Anfragen. Herr Porscha schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:06 
Uhr. Die Zuhörer verlassen die Sitzung.  
 
 
   
 
 
 
  
 
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 16.07.2020 
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